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Teste	dich	selbst!

1 Lies den Text.

Wie konntest du 
 Aufgabe 1 lösen?

m ú Seite 227/228

5

10

Christine	Nöstlinger

Das	Austauschkind	

Der Ich-Erzähler, Ewald, sitzt mittags mit seiner Mutter am Tisch.

[…] Es war ein Küchen-Mittagessen. Wenn weder Papa noch meine Schwester 
zu Hause sind, essen die Mama und ich in der Küche. Es gab Spaghetti und 
Sugo ¹. Ich stopfte gerade eine Ladung aufgewickelter Nudeln in den Mund, 
da sagte meine Mutter: „Er meint, wir sollen dich nach England mitschicken!“ 
Die vielen Nudeln im Mund machten mich einen Moment sprachlos.

Als ich sie hinuntergewürgt hatte, fragte ich: „Wer meint das?“ […] 
„Na, der Englischlehrer! Wer denn sonst?“, sagte meine Mutter und schaute 
mich kopfschüttelnd an. „Er wäre sehr dafür“, fuhr sie fort. „Wegen deiner 
Aussprache! Das Befriedigend, sagt er, bekommst du nur, weil du mündlich 
nicht gut bist. Und du meldest dich auch nie!“ 
Ihr Ton war ungemein vorwurfsvoll. 
Ich schob den Spaghettiteller von mir weg. Ich hatte keine Lust mehr auf 
weitere Nahrung. 1  Tomatensoße

62

✓

Üben	interaktiv
w9x66y

Ó
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0 Aufgabe 1  $ Aufgabe 3, 4, 5  . Aufgabe 2, 6, 7 EXTRA

3 In Zeile 12 schiebt Ewald den Teller von sich weg. Notiere, was diese Geste 
bedeuten könnte.

4 Sieh dir das Bild an. Was könnte der Ich­Erzähler denken? Formuliere seine 
Gedanken.

5 Schreibe den Textausschnitt in eine kleine Spielszene um.
·· Kopiere zunächst den Text oder lege eine Folie darüber.
·· Markiere die Personen, die mitspielen.
·· Unterstreiche gestrichelt alle Hinweise für Regieanweisungen.
·· Unterstreiche anschließend alle Stellen im Text, die in der wörtlichen Rede 
stehen oder die du umschreiben kannst.
·· Schreibe nun den Text in eine Szene mit Regieanweisungen um.

6 Nenne die Vorwürfe, die die Mutter gegen Ewald erhebt. Formuliere daraus 
Ich­Botschaften.

7 Ewald möchte seinen Vater in einem Brief überzeugen, dass er nicht in den 
Ferien nach England muss. Verfasse diesen Brief.
·· Sammle drei Argumente, mit denen Ewald seinen Vater überzeugen kann.
·· Formuliere diese möglichst abwechslungsreich mit stützenden Beispielen oder 
Erläuterungen.
·· Formuliere Vorschläge, die zu einer Einigung führen können.

Wie konntest du 
 Aufgabe 3 lösen?

m ú Seite 161/162

l ú  Seite 162/163 
EXTRA

Wie konntest du 
 Aufgabe 4 und 5 lösen?

m ú Seite 161/162

l ú  Seite 162/163 
EXTRA

Wie konntest du 
 Aufgabe 6 und 7 lösen?

m ú Seite 174/175

l ú Seite 175 EXTRA

2 Handelt es sich bei den markierten Textstellen um Anmerkungen zur Sprech­
weise, Mimik oder Gestik? Übernimm die Tabelle in dein Heft und ordne die 
Stellen ein.

Wie konntest du 
 Aufgabe 2 lösen?

m ú Seite 159/160

l ú Seite 160 EXTRA

15

20

Die Mama stand auf, holte ihre Handtasche und nahm ein blassgrünes 
 Papier heraus. „College-Aufenthalt in Oxford. 15. Juli bis 15. August“, las sie 
murmelnd vor. 
Der Inhalt des blassgrünen Zettels war mir bekannt. Ich hatte so einen Zettel 
seit Wochen in meiner Schultasche. Man hatte diese Zettel in allen Klassen 
verteilt. „Es sind noch ein paar Plätze frei“, sagte meine Mutter. „Ich werde 
das am Abend mit dem Papa besprechen!“ Dann legte sie den grünen Wisch 
auf die Küchenkredenz ², auf die Brotdose, stapelte unser Mittagsgeschirr in 
die Spülmaschine und schaltete sie ein. Und ich, da bin ich total sicher, war 
ganz blass im Gesicht. Grauweiß wie der Großstadtschnee. […]

Sprechweise …
Mimik …
Gestik …

2 Küchenschrank
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Vorbereitung auf eine Diskussion

1 sich die eigene  Meinung 
oder Wünsche klarmachen

2 Argumente 
 sammeln

3 Argumente 
 formulieren

2	 Argumentieren

Um in einer Diskussion zu überzeugen, kannst du dich in drei Schritten 
 darauf vor bereiten.

1	 EXTRA Sieh	dir	das	Bild	auf	der	linken	Seite	an.	Suche	zu	Yassins	Argumenten	
drei	Argumente,	die	gegen	den	Besitz	eines	eigenen	Computers	sprechen.

2	EXTRA Schreibe	eine	kurze	Stellungnahme	mit	Argumenten,	die	gegen	den	
Besitz	eines	eigenen	Computers	sprechen.	Formuliere	möglichst	abwechslungs-
reich.

Endlich ein eigener Computer, das wäre super, …
•	Wir hätten keinen Streit mehr, wer an den einzigen 

Computer darf.
•	Ich könnte selbst entscheiden, wann ich ihn benutze.
•	Ich bin alt genug und kenne die Gefahren.

Wenn ich Oma schreibe, 
schenkt sie mir vielleicht 
einen Computer zum 
 Geburtstag.

174

T2	 Argumentieren	
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1 Verbinde Yassins Meinung mit den Argumenten und schreibe sie auf. 
 Verwende dazu die Konjunktionen weil, da, denn oder sodass, z. B.: Es wäre gut, 
wenn ich einen eigenen Laptop hätte, da wir dann keinen Streit mehr haben würden. 
Außerdem könnte ich …

2 Suche ein passendes Beispiel oder eine Erläuterung heraus, die Yassins 
 Argumente unterstützen.

3 Überlege dir ein weiteres Argument für Yassin. Schreibe es vollständig mit 
seiner Meinung und einem Beispiel auf.

4 Schreibe einen Brief an Yassins Großmutter, in dem Yassin sie mithilfe der 
Argumente bittet, ihm einen Computer zu schenken.

2 Argumentieren

Formulierungshilfen für Argumente

•	Ich möchte, …
•	Außerdem … 
•	Ein weiteres Argument ist, …

•	Ich wünsche mir, …
•	Darüber hinaus …
•	Es wäre gut, …

1 EXTRA	 Sieh dir das Bild auf der linken Seite an. Suche zu Yassins Argumenten 
drei Argumente, die gegen den Besitz eines eigenen Computers sprechen.

2 EXTRA	 Schreibe eine kurze Stellungnahme mit Argumenten, die gegen den 
Besitz eines eigenen Computers sprechen. Formuliere möglichst abwechslungs-
reich.

Wir haben gerade in der Schule im Unterricht über die Gefahren des Inter nets und 
über Datenschutz gesprochen. Deshalb weiß ich, worauf ich bei der  Benutzung 
des Internets achten muss.

Gestern musste ich etwas für die Schule im Internet nachschauen. Aber Mama 
kam erst spät von der  Arbeit. Da war ich schon beim Klavier  unterricht.  Deshalb 
konnte ich dann erst um 8 Uhr abends meine Hausauf gaben beenden.

Letzte Woche musste Mama noch eine Überweisung für die Bank machen, Papa 
wollte sich ein Angebot für unseren Urlaub ansehen und ich hatte mich zum Skypen 
verabredet.

175

Argumentieren T2
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Teste-dich-selbst-Seiten

… diese Seiten findet ihr am 
Ende jedes Kapitels. Hier könnt ihr 
testen, was ihr im Kapitel gelernt 
habt. Mithilfe der Lösungen im 
Anhang könnt ihr eure Ergebnisse 
überprüfen.

… die Verweise mit den  Smileys 
zeigen euch, wo ihr in den 
 Trainingsstationen weiterüben 
könnt.

Trainingsstationen

… erkennt ihr an dem blauen 
Balken.

… Schaubilder zu Beginn jeder 
Einheit wiederholen das Merk­
wissen aus den Kapiteln in anderer 
Form.

… konntet ihr die Aufgaben 
im  Kapitel oder auf der Teste­
dich­selbst­Seite noch nicht so 
gut  lösen, macht die  hellblauen 
Aufgaben.

… konntet ihr die Aufgaben im 
 Kapitel oder auf der Teste­dich­
selbst­Seite gut lösen, macht die 
dunkelblauen Extra­Aufgaben.

0 Aufgabe 1  $ Aufgabe 3, 4, 5  . Aufgabe 2, 6, 7 EXTRA

3 In Zeile 12 schiebt Ewald den Teller von sich weg. Notiere, was diese Geste 
bedeuten könnte.

4 Sieh dir das Bild an. Was könnte der Ich­Erzähler denken? Formuliere seine 
Gedanken.

5 Schreibe den Textausschnitt in eine kleine Spielszene um.
·· Kopiere zunächst den Text oder lege eine Folie darüber.
·· Markiere die Personen, die mitspielen.
·· Unterstreiche gestrichelt alle Hinweise für Regieanweisungen.
·· Unterstreiche anschließend alle Stellen im Text, die in der wörtlichen Rede 
stehen oder die du umschreiben kannst.
·· Schreibe nun den Text in eine Szene mit Regieanweisungen um.

6 Nenne die Vorwürfe, die die Mutter gegen Ewald erhebt. Formuliere daraus 
Ich­Botschaften.

7 Ewald möchte seinen Vater in einem Brief überzeugen, dass er nicht in den 
Ferien nach England muss. Verfasse diesen Brief.
·· Sammle drei Argumente, mit denen Ewald seinen Vater überzeugen kann.
·· Formuliere diese möglichst abwechslungsreich mit stützenden Beispielen oder 
Erläuterungen.
·· Formuliere Vorschläge, die zu einer Einigung führen können.

Wie konntest du 
 Aufgabe 3 lösen?

m ú Seite 161/162

l ú  Seite 162/163 
EXTRA

Wie konntest du 
 Aufgabe 4 und 5 lösen?

m ú Seite 161/162

l ú  Seite 162/163 
EXTRA

Wie konntest du 
 Aufgabe 6 und 7 lösen?

m ú Seite 174/175

l ú Seite 175 EXTRA

2 Handelt es sich bei den markierten Textstellen um Anmerkungen zur Sprech­
weise, Mimik oder Gestik? Übernimm die Tabelle in dein Heft und ordne die 
Stellen ein.

Wie konntest du 
 Aufgabe 2 lösen?

m ú Seite 159/160

l ú Seite 160 EXTRA

15

20

Die Mama stand auf, holte ihre Handtasche und nahm ein blassgrünes 
 Papier heraus. „College-Aufenthalt in Oxford. 15. Juli bis 15. August“, las sie 
murmelnd vor. 
Der Inhalt des blassgrünen Zettels war mir bekannt. Ich hatte so einen Zettel 
seit Wochen in meiner Schultasche. Man hatte diese Zettel in allen Klassen 
verteilt. „Es sind noch ein paar Plätze frei“, sagte meine Mutter. „Ich werde 
das am Abend mit dem Papa besprechen!“ Dann legte sie den grünen Wisch 
auf die Küchenkredenz ², auf die Brotdose, stapelte unser Mittagsgeschirr in 
die Spülmaschine und schaltete sie ein. Und ich, da bin ich total sicher, war 
ganz blass im Gesicht. Grauweiß wie der Großstadtschnee. […]

Sprechweise …
Mimik …
Gestik …

2 Küchenschrank
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0  Diese Aufgaben wendet ihr bei gelerntem und bereits 

geübtem Wissen an. Dabei gebt ihr bekannte Begriffe und 

Sachverhalte wieder.

$  Diese Aufgaben bearbeitet ihr selbstständig, indem ihr euer 

Wissen auf neue Themen und Fragestellungen übertragt.

.  Diese Aufgaben bieten euch komplexere Themen.  

Ihr erarbeitet dafür selbstständig Lösungen, Begründungen, 

Folgerungen und Wertungen. 

Auf einigen Seiten im Buch findet ihr 

deutsch.punkt­Codes.  

Diese führen euch zu Hörtexten, weiteren 

 Informationen und  Materialien im Internet. 

Gebt dazu den Code einfach in das Suchfeld 

auf www.klett.de ein. 

Üben interaktiv
eu5dx3

Ó
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Eltern	und	andere	Vorbilder
Dialoge	gestaltend	sprechen

1 Führt die Aufwärmübung „Korkensprechen“ durch.

2 Wiederholt die Übung aus Aufgabe 1 und verändert sie, indem ihr den Korken 
anders in den Mund nehmt oder eine bestimmte Stimmung, z. B. wütend oder 
belustigt, ausdrückt.

Korkensprechen	
Bildet Gruppen und sprecht über all­
tägliche Begebenheiten in der Familie. 
Nehmt dabei einen Korken zwischen 
die Zähne. Bemüht euch um eine ver­
ständliche Aussprache. Wenn ihr diese 
Übung länger durch führt, werdet ihr 
merken, dass sich eure Aussprache 
auch verbessert, wenn ihr den Korken 
wieder weglasst.

Beginnt jede 
 Stunde, in der ihr 
etwas szenisch 
darstellt, mit einer 
Aufwärmübung.

5

10

15

Susanne	Kilian

Von	Igor,	dem	schrecklichen	Kind

Auf der Bühne ist mit einfachen Mitteln (z. B. 
Kartons) eine Küche aufgebaut. Igor und 
seine Tante sitzen in erstarrter Haltung da. 
Das Licht wird langsam eingeblendet. Igor 
legt die Beine auf den Tisch.

Tante: „Iiiigor, die Beine vom Tisch!“
Igor: „Macht Vater auch!“
Igor nimmt die Beine vom Tisch.
Er spuckt auf den Boden, neben den Schrank.
Tante: „Iiiigor, so lass das doch!“
Igor: „Macht Großvater auch!“
Igor bohrt in der Nase, bis oben hin.
Tante: „Igor, jetzt ist aber Schluss!“
Igor: „Machst du auch, warum ich 
nicht?“
Tante: „Ogottogott!“
Igor streckt die Zunge heraus, ganz lang.
Igor: „Aber das mach nur ich!“
Die Personen erstarren wieder.
Das Licht wird langsam ausgeblendet.

ú	 	T1 Sprechen und 
Zuhören 
Seite 161–163

Hörverstehen
87a685

Ó
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0 Aufgabe 1, 2  $ Aufgabe 4, 6  . Aufgabe 3, 5, 7 EXTRA, 8 EXTRA

6 Tragt den Dialog in der Klasse vor. Die Zuschauer geben dann ein Feedback. 
Geht dazu, wie in der Arbeitstechnik auf Seite 249 beschrieben, vor.

7 EXTRA	 Entwerft einen Feedbackbogen zu euren Dialogen. Notiert dazu, auf 
welche Dinge ihr besonders achten möchtet.

3 Untersucht die Regieanweisungen im Text von Igor. Wozu geben sie euch 
genauere Informationen?

4 Probiert unterschiedliche Sprechweisen für die markierten Sätze im Text von 
Igor aus, z. B.:
Igor: gelangweilt, wütend, rechthaberisch, …   
Tante: drohend, genervt, belustigt, …

5 Sprecht den Dialog „Von Igor, dem schrecklichen Kind“ gestaltend. 
·· Entscheidet euch bei jedem Satz für eine Sprechweise.
·· Ergänzt eigene Regieanweisungen, indem ihr aufschreibt, wie die beiden 
 sprechen, z. B. laut, leise, drohend, nachdenklich, … 
·· Übt den Dialog zwischen Igor und seiner Tante. Dabei sind zwei von euch 
die Rollensprecher. Sie sollten ihre Rolle auswendig lernen. Die anderen sind 
 Regisseure. Sie geben Verbesserungsvorschläge zur Sprechweise der Spieler. 

B

C

Regieanweisungen weisen darauf hin, wie die Figuren sprechen (Sprechweise) und 
handeln. Sie geben auch Anleitungen zur Bühnentechnik (z. B. Licht, Vorhang, …), 
zum Bühnenaufbau, zu Kostümen und zu den Requisiten ¹. Sie sind entweder kursiv 
ge druckt oder stehen in Klammern. Regieanweisungen werden nicht	mit	gesprochen.

Merke 1  Gegenstände, die 

beim Spielen auf 

der Bühne sind 

oder von den 

Figuren verwendet 

werden

	 	Kapitel	1  
Seite 20

Einen	Dialog	auswendig	lernen

Lest einen Satz, deckt ihn ab und wiederholt ihn, bis ihr ihn auswendig könnt. 
Lernt zuerst nur den ersten Satz, danach den zweiten, dann den dritten usw. 
Bittet einen Partner, den anderen Darsteller zu lesen, oder nehmt euren Text mit 
einem Aufnahmegerät auf. 
Prägt euch für euren Einsatz jeweils das letzte Wort eures Vorredners ein.

Arbeitstechnik

ú	 	T6 Ein Feedback 
geben 
Seite 249

Feedbackbogen l m n
Der Sprecher kann die Rolle auswendig.
…

8 EXTRA	 Ergänzt den Text „Von Igor, dem schrecklichen Kind“ um eine weitere 
Rolle, z. B. einen coolen Freund oder einen strengen Vater. Schreibt die Szene 
entsprechend um und übt sie ein.
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Trainingsstation

Sprechen und Zuhören 

Sprechen und Zuhören sind Fähigkeiten, die du in deinem Leben benötigst, 
um erfolgreich handeln zu können. In der Regel ist es angeboren, dass wir 
mit den Ohren hören und mit der Stimme Laute bilden können – aber es 
kommt auf mehr an. 
In dieser Trainingsstation kannst du lernen, wie unterschiedlich du deine 
Gestik und Mimik einsetzen oder wie du durch die Art des Sprechens eine 
Aussage völlig verändern kannst. Des Weiteren trainierst du deine Über­
zeugungskraft in Konfliktgesprächen und hörst dir an, was dein Gesprächs­
partner zu sagen hat. 
Doch nicht nur in Gesprächen ist es wichtig, überzeugend zu sprechen, auch 
beim Vortragen von Gedichten oder kleinen Szenen kannst du durch Gestik, 
Mimik und deine Stimme einiges bewirken.

1 Gespräche führen 159

2 Erzählen und freies Gestalten 161
2.1	 Ein	szenisches	Spiel	gestalten	 161
2.2	 Ein	Gedicht	vortragen	 163

3 Diskutieren und argumentieren 165

1 Gespräche führen

T1 Lösungen
7jw787

Ó

158

T1
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1	 Gespräche	führen

1	 Lies	die	folgenden	Sätze	auf	unterschiedliche	Weise.	Probiere	dabei	aus,	wel-
che	Bedeutung	die	Sätze	bei	unterschiedlicher	Tonhöhe,	Sprechgeschwindigkeit	
und	Lautstärke	erhalten.

2	Benenne,	welche	Gefühle	auf	den	Bildern	gezeigt	werden.	Beschreibe	die	
jeweilige	Mimik,	z.	B.:	Bild 1 –› wütend: Zähne aufeinander gepresst, Augen brauen 
nach unten gezogen, kleine, verengte Augen

Kommunikation

gesprochene Sprachenicht gesprochene 
Sprache (Gestik und 
Mimik)

Sprechweise (Sprech­
geschwindigkeit, Sprach­
melodie, Lautstärke)

Ich habe gestern mit 
meinem Vater eine Fahr­
radtour unternommen.

Mir geht es heute 
 besonders gut!

Bei uns gibt es heute 
Abend Spaghetti.

159

Gespräche	führen	 T1
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	 Überlegt euch für jedes Bild einen pas­
senden Titel.

	 Welches Bild gefällt euch am besten? 
Begründet eure Wahl mit den Worten:  
„Mir gefällt das Bild … am besten, weil …“

1

2

	 Vergleicht eure Titel mit den Original­
titeln. Diese findet ihr, wenn ihr die Schlange 
rückwärts lest. Wie viele Übereinstimmun­
gen hattet ihr?

3

Haus der Kunst
Rechtschreibfähigkeiten aufbauen
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Jetzt	lernt	ihr,	…

	… 	eure	Fehlerschwerpunkte	zu	
ermitteln.

	… Fehler	durch	Konzentrieren	zu	
vermeiden.

	… wie	wichtig	genaues	Zuhören	und	
Silbenschwingen	ist.

	… die	s-Laute	richtig	zu	schreiben.

	… Rechtschreibstrategien	anzu-
wenden.

	… auf	Wortfamilien	zurückzugreifen.

	… dass	ihr	euch	bestimmte	Schreib-
weisen	merken	müsst.

	… die	Großschreibung	zu	üben.

	 Erzählt zu einem der Bilder eine Fanta­
siegeschichte.

	 Seid ihr schon einmal in einem Kunst­
museum gewesen? Erzählt davon.

4

5

123
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So lernt ihr mit deutsch.punkt

Das Lehrwerk besteht aus Kapiteln 
(orange) und Trainingsstationen 
(blau).

Einstiegsseiten 

… führen euch mit spannenden 
 Erzählimpulsen, Bildern und 
 Fragen in das Thema ein.

… hier könnt ihr überprüfen, was 
ihr noch aus der Grundschule 
wisst. Die Lösungen dazu findet ihr 
im Anhang.

… unter „Jetzt lernt ihr“ erfahrt ihr, 
was euch im Kapitel erwartet.

Kapitelseiten

… erkennt ihr an dem orangenen 
Balken und der Kapitelnummer.

… in den Merke-Kästen findet ihr 
wichtiges Lernwissen.

… umfangreiche Aufgaben sind in 
Zwischenschritte unterteilt, die ihr 
nacheinander lösen solltet.

… die Arbeitstechniken helfen 
euch beim Lösen der Aufgaben.

… in der Randspalte findet ihr 
Verweise in die Trainingsstationen 
sowie weiteren Materialien im 
Internet.

… auf vielen Seiten findet ihr 
Extra-Aufgaben. 

… alle Aufgaben sind den Anfor-
derungsbereichen zugeordnet.

Symbole

  Einzelarbeit

  Partnerarbeit 

 
 Gruppenarbeit

  Tipps zum Lösen der Aufgaben

   Verweise auf andere Seiten  

im Schülerbuch

  Wiederholungsaufgaben

 EXTRA zusätzliche Aufgaben 

  Aufgaben, die ihr ohne 

 Probleme lösen konntet

  Aufgaben, die ihr noch 

einmal  trainieren solltet
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